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Datum / Unterschrift des Verladers / Kontrolleur Datum / Unterschrift des Fahrzeugführers

H HUR-FO-GGM-01-01_11 vom 14.11.2017  Archivierung für min. 5 Jahre (CPS: auf groups15\GLOBAL\Gefahrgut. TUD/OWS: in d.3 mit Auftragsunterlagen)

Datum: Kennzeichen Zugfahrzeug/Anhänger: /

Uhrzeit: Name des Fahrers: Spediteur:

Kontrolle durch: Art des Gefahrgutes:
‚

Der Transport darf nicht erfolgen, wenn eine oder mehrere Fragen mit NEIN beantwortet werden.
Der Gefahrgutbeauftragte oder die Beauftragte Person ist umgehend zu informieren:

HH-Tudapetrol: 040-781108301 HH-Neuhof: 0172-923 37 49 Salzbergen: 05976 / 945–304

1 Vor dem Be-/Umfüllprozess ja nein entfällt
1.1 Einweisung zum Be-/Umfüllen (Ladeplatz, Sicherheitseinrichtungen, Notfallmaßnahmen etc.)
1.2 Tank gereinigt am  bzw. letztes Füllgut i. O.
1.3 Tank für Füllgut zugelassen (Tankmaterial, Dichtung, Beschichtung etc.)
1.4 Betreiberschild, Tanktypenschild, Tankcode (Liste gültiger Tankcodes) u. Erdungszeichen vorh.

(entfällt, wenn Beförderung gemäß der „Multilateralen Vereinbarung“ durchgeführt wird)
1.5 Fahrzeug ohne offensichtliche Mängel (Licht, Reifen etc.)

2 Ausrüstung ja nein entfällt
2.1 min. 12 kg davon 1 x 6 kg Feuerlöscher Prüffrist i.O.?
2.2 2 Warnzeichen (2 funktionsfähige Warnleuchten oder Warndreiecke oder Warnkegel)
2.3 1 Unterlegkeil je Fahrzeug (dem Raddurchmesser und der Gesamtmasse angepasst)
2.4 1 Augenspülflüssigkeit
Für jedes Mitglied der Fahrzeugbesatzung
2.5 1 Warnweste
2.6 1 tragbares Beleuchtungsgerät nach ADR 8.3.4
2.7 1 Paar Schutzhandschuhe
2.8 1 Augenschutz (z. B. Schutzbrille)
Ausrüstung für bestimmte Klassen
2.6 Klasse 2.3 und 6: je Mitglied der Fahrzeugbesatzung 1 Notfallfluchtmaske
2.7 Klasse 3, 4.1,4.3, 8 oder 9: 1 Schaufel, eine Kanalabdeckung, ein Auffangbehälter

 3 Dokumentation ja nein entfällt
3.1 Beförderungspapier (z.B. Abfallbegleitschein) vorhanden, vollständig

Nur bei Abfalltransporten: Nummer des Abfallbegleit-/Übergabescheins:
3.2 Führerschein oder Lichtbildausweis (je Mitglied der Fahrzeugbesatzung):
3.3 ADR-Bescheinigung vorhanden und gültig

(entfällt, wenn Beförderung gemäß der „Multilateralen Vereinbarung“ durchgeführt wird)
3.4 Schriftliche Weisungen vorhanden
3.5 Gültige Zulassungsbescheinigung Zugfahrzeug und Anhänger

 4 Tank und Tankarmaturen ja nein entfällt
4.1 Tank ohne äußere Anhaftungen/ohne Verunreinigungen von Füllgut
4.2 Absperreinrichtungen geschlossen, Blindflansche aufgesetzt und gesichert
4.3 Abgabeschläuche, Grenzwertgeberkabel verstaut und gesichert
4.4 Armaturenschrank sauber und trocken (keine freie Flüssigkeit)

5 Fahrzeug ja nein entfällt
5.1 Orangefarbene Warntafeln vorne und hinten, neutral oder mit Kennzeichnungsnummer
5.2 Warntafel mit Gefahrzahl und UN-Nummer an den beiden Längsseiten je Tankabteil
5.3 Großzettel (Placards) an den beiden Längsseiten und hinten
5.4 Bei Abfalltransporten „A“-Tafel ausgeklappt

6 Allgemeine Hinweise
§ Die unter Punkt 5 aufgeführten Angaben entsprechen den Vorgaben in der Arbeitsanweisung HUR-AA-GGM-01 „Gefahrgutübersicht“
§ Der Fahrzeugführer wurde auf seine verkehrsrechtlichen Pflichten hingewiesen.
§ Der Fahrzeugführer ist verpflichtet, bei der Angabe zum Füllgrad mitzuwirken. Diese muss nach ADR 4.2.1.9.6 unter 20% oder über

80% betragen, ansonsten muss das Fahrzeug mit Schwallwänden ausgerüstet sein.
§ ADR 4.2.1.9.1.1 Füllgrad max. 95%.
§ Der Fahrzeugführer bestätigt mit seiner Unterschrift, auf das verladene Gefahrgut und die dazu vorgeschriebenen Angaben

hingewiesen worden zu sein.


